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Zwölfte Satzung zur Änderung der Fachprüfungsordnung für den 
Bachelor- und Masterstudiengang Informatik an der Technischen Fakultät der 

Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg (FAU) 
– FPOINF – 

 
Vom 3. Dezember 2019 

 
Aufgrund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2, Art. 43 Abs. 5, Art. 58 Abs. 1 und Art. 61 Abs. 2 Satz 
1 des Bayerischen Hochschulgesetzes (BayHSchG) erlässt die FAU folgende Änderungs-
satzung: 
 
 

§ 1 
 

Die Fachprüfungsordnung für den Bachelor- und Masterstudiengang Informatik an der 
Technischen Fakultät der Universität Erlangen-Nürnberg (FAU) – FPOINF – vom 21. Sep-
tember 2007, zuletzt geändert durch Satzung vom 6. März 2019, wird wie folgt geändert: 
 
 
1. § 42 erhält folgende neue Fassung: 

 
„§ 42 Qualifikation zum Masterstudium, 

Nachweise und Zugangsvoraussetzungen 
(1) 1Fachspezifischer Abschluss im Sinne des § 29 Abs. 1 Nr. 1 ABMPO/TechFak ist 
der Abschluss eines Bachelor- oder Diplomstudiengangs im Fach Informatik. 2Als 
fachverwandte bzw. im Hinblick auf die Qualifikation nicht wesentlich unterschiedliche 
Abschlüsse im Sinne des § 29 Abs. 1 Nr. 1 ABMPO/TechFak werden insbesondere 
anerkannt: 
1. Bachelor- oder Diplomabschlüsse in Computational Engineering, Informations- 

und Kommunikationstechnik, Mechatronik, Wirtschaftsinformatik, Medizintechnik 
mit Kompetenzfeld Elektrotechnik/Informationstechnik/Informatik, Elektrotechnik-
Elektronik-Informations-technik, Mathematik mit Nebenfach Informatik, Techno-
mathematik, 

2. der Zwei-Fach-Bachelor-Abschluss mit Erstfach Informatik und einem geistes-
wissenschaftlichen Fach, 

3. Abschluss der Ersten Staatsprüfung für das Lehramt nach der LPO I mit Unter-
richtsfach Informatik. 

3Bewerberinnen und Bewerber mit einem Abschluss im Sinne des Satz 2 können ge-
mäß Abs. 5 Satz 4 Anlage ABMPO/TechFak nur auf Grundlage einer bestandenen 
mündlichen Zugangsprüfung nach Abs. 4 in das Masterstudium aufgenommen wer-
den. 
 
(2) Die Qualifikation zum Masterstudium Informatik wird i. S. d. Abs. 5 Satz 2 Nr. 2 
Anlage ABMPO/TechFak festgestellt, wenn Module des dritten bis sechsten Semes-
ters gemäß Anlage 1 in einem Umfang von 60 ECTS-Punkten mit einem Notendurch-
schnitt von mindestens 3,0 bestanden sind. 
 
(3) In der mündlichen Zugangsprüfung gemäß Abs. 5 Satz 3 ff. Anlage ABMPO/Tech-
Fak werden die Bewerberinnen bzw. Bewerber auf Basis folgender gewichteter Krite-
rien beurteilt: 

- Sichere Kenntnisse in den fachspezifischen Grundlagen, insbesondere fachspe-
zifisches Abstraktionsvermögen durch Kenntnisse von Maschinenmodellen und 
Programmierkonzepten, (60 %), 
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- gute Kenntnisse im Bereich einer fachlichen Spezialisierung entsprechend einer 
wählbaren Vertiefungsrichtung des Masterstudiengangs; die Bewerberin bzw. der 
Bewerber wählt die für das Gespräch maßgebliche Spezialisierung, (40 %).“ 

 
 
2. In § 47 wird nach Abs. 6 folgender neuer Abs. 7 angefügt:  

 
„(7) 1Die zwölfte Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
2Sie gilt für alle Studierenden, die das Studium ab dem Sommersemester 2020 auf-
nehmen werden.“ 

 
 
 

§ 2 
 

1Diese Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 2Sie gilt für 
alle Studierenden, die das Studium ab dem Sommersemester 2020 aufnehmen werden.  
 
 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Universität Erlangen-Nürnberg 
vom 29. Mai 2019 und der Genehmigungsfeststellung des Präsidenten Prof. Dr.-Ing. 
Joachim Hornegger vom 3. Dezember 2019. 
 
Erlangen, den 3. Dezember 2019 
 
 
 
 
 
Prof. Dr.-Ing. Joachim Hornegger 
Präsident 
 
Die Satzung wurde am 3. Dezember 2019 in der Universität Erlangen-Nürnberg niederge-
legt; die Niederlegung wurde am 3. Dezember 2019 durch Anschlag in der Universität 
Erlangen-Nürnberg bekannt gegeben. Tag der Bekanntmachung ist der 3. Dezember 
2019. 
 


